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Lehrgang: TAV – Taktische Ventilation  
 
Zielgruppe:  
Ausgebildete Atemschutzgeräteträger und/oder Gruppenführer  
(vorzugsweise Teilnehmer die das erlernte Wissen zu Hause am Standort weitergeben) 
 
Lernziel: 
Mit Abschluss des Lehrgangs soll der/die Teilnehmer/in in der Lage sein, die Überdruckbelüf-
tung im Einsatz richtig einzusetzen und sowohl die Einsatzgrundsätze als auch die Einsatzgren-
zen der taktischen Ventilation kennen. Im praktischen Ausbildungsteil werden anhand ver-
schiedener Übungsszenarien die Einsatzmöglichkeiten der taktischen Ventilation vermittelt. 
 
Inhalte:  
Ziele der taktischen Ventilation, verschiedene Belüftungsarten, Gerätetechnik, Strömungs-
prinzipien, Offensive / Defensive Überdruckbelüftung (PPA / PPV), Einsatzgrundsätze, Mobiler 
Rauchverschluss, Taktische Anwendungsmöglichkeiten, Mögliche Probleme der taktischen 
Ventilation 
 
Voraussetzungen: 
Abgeschlossener Lehrgang Atemschutzgeräteträger oder Gruppenführer 
 
Mitzubringen sind: 

- Dienstbuch (vom Kommandant unterschrieben, mit Passbild) 
 
Hinweis: 
Der gesamte Unterricht findet in Zivilkleidung oder Tagesdienstkleidung statt 
 
Dauer (UE): 2 Theorie + 1 Praxis = 3 gesamt (siehe Stundenplan) 
 
Teilnehmerzahl: max. 30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

 

Ausbildungsplan Schulung „Taktische Ventilation“ 
 

Mittwoch 
Uhrzeit Thema Theorie / 

Praxis 
Ort Ausbilder 

 
19:00 – 20:00 

 
TAV 1 
Begrüßung, Lehrgangsorganisation 

- -  Ziele der taktischen Ventilation 
- - Verschiedene Belüftungsarten 
- - Gerätetechnik 
- - Strömungsprinzipien 
- - Offensive / Defensive Überdruck- 
-    belüftung (PPA / PPV) 
-  

 
Theorie 

 
Lehrsaal 

 
Ausbilder 1 

20:00 – 20:10 Pause 

 
20:10 – 21:00 

 
TAV 2 

- -  Einsatzgrundsätze 
- - Mobiler Rauchverschluss 
- - Taktische Anwendungsmöglichkeiten 
- - Mögliche Probleme der taktischen 
-   Ventilation 

 

 
Theorie 

 
Lehrsaal 

 
Ausbilder 1 

21:00 – 21:10 Pause 

 
21:10 – 22:00 

 
TAV 3 
Verschiedene Anwendungsbeispiele 
- Standardeinsatz Überdruckbelüftung 
- Einsatz mobiler Rauchverschluss 
- Belüftung von Räumen ohne Fenster 
  durch Einsatz mehrerer Lüfter  
- Belüftung von Räumen ohne Fenster 
  durch Einsatz von Schlauchlutten 
 

 
Praxis 

 
Hof 

 
Ausbilder 1 
Ausbilder 2 
Ausbilder 3 
Ausbilder 4 
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